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Die FH Gießen-Friedberg

12.400 Studierende (WS 2010/2011)

3 Standorte
- Gießen
- Friedberg
- Wetzlar

55 Bachelor-/Master-Studiengänge
- Vollzeit/Teilzeit
- Berufsbegleitend
- Duale Studiengänge

30 Diplomstudiengänge (auslaufend)
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Der Fachbereich MMEW

Fusion der Fachbereiche MMO und EW in 2005

1.200 Studierende (WS 2010/2011)

3 Diplomstudiengänge
- Maschinenbau
- Energiesystemtechnik
- Technische Gebäudeausrüstung

2 Bachelorstudiengänge (seit WS 2010/2011)
- Maschinenbau
- Energiesysteme

1 Masterstudiengang (ab SS 2012)
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Das CAE/CAX-Zentrum

Zusammenführung der bisher verteilten Labore

Zur Zeit 4 Räume mit

60 Arbeitsplätzen für
• Übungen

• Projektarbeiten

• Freies Arbeiten / Diplomarbeiten

• für alle DV-gestützten Übungen im Fachbereich
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Der Studiengang

Diplomstudiengang Maschinenbau

915 Studierende

Studienschwerpunkte:
A) Entwicklungs- und Fertigungsmethodik 

B) Betriebs- und Prozesstechnik 

C) Fahrzeugsystemtechnik

D) Mikrosystemtechnik 
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„Technische Berechnung“

Prüfungsleistung im Studienschwerpunkt A

Neues Konzept ab Sommersemester 2007

HyperWorks löst ANSYS ab
- Pre/Post offen für andere FE-Solver
- Reduzierung der Einarbeitungszeit in Fremdsysteme
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Studierende auch aus verwandten 
Studiengängen – mit steigendem Interesse

25 bis 80 Studierende je Semester
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Randbedingungen

Vorhandene Kenntnisse und Fertigkeiten 
- Mechanik,  Werkstoffkunde, CAD ?
- Handhabung von Personal Computer ?
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Gliederung der Veranstaltung
- Vorlesung
- Zeiten für Übungen/Wiederholungsübungen
- Begleitung zwischen den Übungen

Anwendung im Studium
- Einbeziehen Inhalte anderer Lehrveranstaltungen
- Hausarbeiten 
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Das Konzept

Theorieblock

Übungen im Labor
- steigende Komplexität
- Variationen des Modellaufbaus 
- Wiederholung

4 Selbständige Übungen

Prüfung 
- Theorie Fachgespräch oder Klausur
- Hausarbeit

Begleitung 
über 
eine 

Lernplattform
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3x 90 Minuten bei zwei Gruppen

2x 90 Minuten bei vier Gruppen

Zwei Übende je Arbeitsplatz
- Ausführung der Befehle
- Notizen / Protokoll

Wiederholung der Übung mit vertauschten 
Rollen an einem modifizierten Beispiel

10

Übungen im Labor

Übungen parallel
in zwei Räumen
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Übung im SS 2008
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Themen der Übungen

1. Platte – ebene Spannung (W)

2. Wärmeausdehnung von Volumen (W)

3. Eigenfrequenzen (W)

4. Verbindungstechnik (Punktschweißen) (W)

5. Optimierung

6. Anwendung von Kontakten 

7. Modellaufbau für Crash 
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Inhalte der Übungen (1)

Übung 1 (Basics):
• Handhabung des Programms
• Geometrieimport, -bearbeitung (Punkte, Linien, Flächen)
• Properties
• 2D-Netze, Netzsteuerung
• Lagerung und Kräfte
• Solver-Setup und –Aufruf
• Verschiebungen und Spannungen

Übung 2 (Wiederholung und Ergänzung):
• Geometrie-Import
• Erstellen von Solids aus Flächen
• Tetraeder-Netz
• 3D-Netz aus 2D-Netz
• Handhabung der Collectoren
• Lagerung und Temperaturlast
• Welle-Nabe-Verbindung als Wiederholungsaufgabe
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Inhalte der Übungen (2)

Übung 3:
• Geometrie (Knoten, Linien)
• Einführung von 1D-Elemente (Balken, Punktmassen)
• Ermittlung der Eigenfrequenzen
• Auswertung

• Modellvariante: Balken mit unterschiedlichen Querschnitten
• Modellvariante: Modellierung mit 3D-Elementen

• Vergleich der Aufbauvarianten
• Einfluss der Lagerung
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Diskussion Lagerung 
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Begleitung der Übung

? Zeitnahe Information der Studierenden

? Gruppeneinteilung

? Bereitstellung von Medien

? Abgabe von Übungsaufgaben (Hausaufgaben)

? Informationsaustausch zu den Übungen
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Auswahl einer Lernplattform
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Die Lernplattform „moodle“

Open-Source Kursmanagement-System
(www.moodle.org)

50.000 Installationen in über 200 Ländern

Arbeitsmittel und Lernaktivitäten werden über 
Kursräume bereitgestellt

Foren zur Diskussion

Zugriffsteuerung über Rollen
- Teacher (Rechte zum Aufbau der Kursseiten / Dozenten)
- Non-Editing-Teacher (Tutoren)
- Student
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eMedien in der Lehre

Organisation
- Termine für Theorie- und Praxisblöcke
- Diskussionsforen

Gruppeneinteilung für Übungen

Download 
- Anleitungen / Arbeitsunterlagen
- Modelldateien

Upload von Übungen

Feedback zur Kursbegleitung
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Portal der Hochschule

• Kursbereiche nach 
Fachbereiche und 

• Studiengängen

• Einzelveranstaltungen
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Moodle im Fachbereich

• Liste der Kurse mit

• Kursbeschreibungen 
und 

• Zugangsschlüssel
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Kursübersicht (1)

Einstieg in den Kurs:

- Allgemeine Informationen

- Foren

- Wochenkalender
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Forum zu Übung 4
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Diskussion im Forum:
- Arbeitstechnik mit Hyperworks

- Fragen und Antworten 

- Studierende helfen einander
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Ein Forum im Kurs

Diskussion von Problemen 
bei Übungen bzw. 
Hausübungen

(Ansicht Kursleitung)

O
rg

an
is

at
io

n 
&

 A
rb

ei
ts

m
itt

el

Altair Hochschultag 2010 24

Kursübersicht (2)

• Der „Semesterfahrplan“ in 
einer Wochenübersicht.

• Aufgabenstellung der Übung

• Unterlagen/Vorlagen zu der 
Übungen

• Aufgabestellung Hausübung

• Abgabe Hausübung

• Informationen zum Labor
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Feedback zur Übung

Feedback zu den Übungen:

- Abfrage der Bearbeitungszeiten

- Textblock für Bemerkungen

- Zeitnahes Feedback zur Übung
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Arbeitshilfen / Unterlagen

Befehlsübersicht
Mindmap mit den Befehlen zur Übung
Kennenlernen der Oberfläche von HyperMesh

Vordruck „Arbeitsschritte“
Handout mit den wesentlichen Arbeitsschritten zum 
Ergänzen und Kommentieren durch die Studierenden

Dokument mit Bildschirminhalten zum 
Kommentieren

Geometriedaten zum Import O
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Arbeitshilfen (1)

„Wo finde ich was?“
Mindmap mit 
Befehlsübersicht zur 
Übung

Zur Orientierung dient die 
Menüstruktur von 
Hypermesh
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Arbeitshilfen (2)

Übersicht zur Übung 5
Bekannter Aufbau

Neue Befehle 
hervorgehoben
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Arbeitshilfen

Schritte zum Modellaufbau (Übung 1)

Vorgabe der Arbeitsschritte

Studierende dokumentieren Befehle
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Notizen zu Bildschirmkopien
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Dokumentation Modellaufbau (PDF):

- Bildschirmkopien und

- Textfeld

- Studierende dokumentieren Ihre Übung 
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Hausarbeiten

Anwendung und Vertiefung der Inhalte aus den 
Übungen

Aufgabenstellungen aus dem Bereich der FEM

Themen aus dem Studienalltag, z.B. aus der
Konstruktionsmethodik

Bearbeitung in den Semesterferien

Abgabe einer Ausarbeitung zur Bewertung
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Konstruktionsmethodik SS 07

Darstellung eines Seitenaufpralls

3D-Modell mit SolidEdge

Modellaufbau und Analyse mit HyperWorks
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„Pressverband“
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„Auslegung eines Kessels“
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Vorauslegung in analytischer Form

Modellaufbau mit CAD-System – verschiedene Varianten
- Klöpperboden
- Halbkugel

Import der Geometrie in HyperMesh

Modellaufbau
- statische Druckbelastung
- 1/8 Geometrie
- Untersuchung der Beulsteifigkeit

Diskussion und Dokumentation
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Bologna

Diplom 
(6 SWS / 6 CrP)

Bachlor
(4 SWS / 5 CrP)

Master
(6 SWS / 6 CrP)

noch bis zum SS 2013

ab dem WS 2012

ab SS 2012 geplant
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Umsetzung
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Umgestaltung der Lehrveranstaltung

Steigende Studierendenzahlen

Bereitstellung von Laborkapazität und 
Lehrpersonal

Lehre, Forschung und Weiterbildung als 
Aufgaben der Hochschulen (HHG)

Ausbau der eMedien – als Ersatz für Personal?
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Vielen Dank für Ihr Interesse


